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Wen haben Sie vergessen ?
Verschenk’ das Glück: www.ard-fernsehlotterie.de

Auch heute
feiern über
250.000 ihren
Geburtstag !

Mittagsbuffet
von Di.–Fr. 12.00–14.30 Uhr

pro Person E6.30

Kinder bis 11 Jahre E5.30

Unser spezielles Buffet mit großer Auswahl
z. B. Vorspeisen

(Suppen, Frühlingsrolle u. v. m.)

Hauptspeisen
(versch. Sorten gebackenes und paniertes Fleisch,

versch. Sorten Fisch, knusprige Ente, Hummerkrabben,
Salat, versch. Gemüsesorten, gebacken)

Nachtisch
(versch. Eis, Banane, Ananas und Äpfel mit Honig,

frischer chin. Obstsalat)

Ostersonntag und -montag erhalten
Sie ein schönes Geschenk!

Abendbuffet
von Di.–Sa. 18–22 Uhr

Sonn- u. Feiertage
12–15 Uhr und 18–22 Uhr

pro Person E10.80

Kinder bis 11 Jahre E 6.30

Friedrichstraße 119 • 57518 Betzdorf
Öffnungszeiten: täglich 11.30 bis 15.00 Uhr u. 17.30 bis 23.00 Uhr

0 27 41/9 35 88 58 od. 68

China Restaurant „PAGODE“

 Sparkasse
Burbach-Neunkirchen

* Mindestanlagebetrag: 5.000,– €
Maximaler Anlagebetrag: 100.000,– €
Laufzeit: 5 Jahre

Bei Abschluss eines Ostersparbriefs erhalten Sie 
einen Spargutschein in Höhe von 1% des Anlage-
betrags (zur Gutschrift auf ein Konto der Sparkasse 
Burbach-Neunkirchen, keine Barauszahlung)

Unsere Oster- 
überraschung für Sie

+
1%*2,75%

CAFÉ | BISTRO | RESTAURANT
mit separatem Raucherbereich 

Bahnhofstraße 17 | 57548 Kirchen
Telefon 0 27 41/ 93 61 36

CAFÉ & BISTRO
mit separatem Raucherbereich 
Regio-Bahnhof | 57537 Wissen

Telefon 0 27 42/ 96 66 71

Speisekarte vom 15. 3. bis 20. 3. 2010
täglich wechselnde Mittagsgerichte nur E 4,90
Versch. Schnitzelgerichte mit Pommes frites E 5,90
Beilagensalat dazu nur E 1,80

Montag bis Samstag von 12.00 bis 14.30 Uhr
Montag: Kohlroulade mit Salzkartoffeln
Dienstag: Hähnchen-Cordon-Bleu

mit Pommes frites und Salatgarnitur
Mittwoch: Gekochtes Rindfleisch in Meerrettichsoße mit Wirsing

und Petersilienkartoffeln
Donnerstag: Räuberspieß

mit Paprika, Zwiebeln, Tomaten, Reis und Salatgarnitur
Freitag: Gebatenes Fischfilet

in Dillrahmsoße mit Kartoffelpüree
Samstag: Schnibbelbohneneintopf mit Mettwurst E 3,90

Montags: Pizzaabend 18–22 Uhr jede Pizza E 4,90
Donnerstags: Schnitzel- u. Kölsch-Abend

(von 18.00–22.00 Uhr)
Jäger-, Hawaii-, Zigeuner-, Rahm-, Zwiebel-,
Pfefferschnitzel jeweils mit Pommes frites
und Salatbeilage pro Person E 6,95
Kölsch 0,2 l E 1,00

Sonntags: ab 10.00 Uhr: Frühstücksbuffet –
lakö von 8.30–12.30 Uhr

inkl. Kaffee E 8,95

Kennen Sie schon unsere Speisekarte
von früh bis spät?

Überbackene Baguettes, verschiedene Salate, 
Schnitzel, Currywurst mit Pommes …

Bei uns durchgehend von
mittags bis abends im Angebot.

Natürlich auch zum Mitnehmen. 

Sie haben die Feier? 
Wir machen daraus ein Fest!
Ob im Casa, lakö oder bei Ihnen
zu Hause. Gerne stellen wir 
Ihnen ein individuelles Buffet 
oder Menü zusammen.
Unser Team wird Sie mit 
Preis und Leistung überzeugen!

Unsere Öffnungszeiten:
Casa täglich ab 10.00 Uhr durchgehend geöffnet.

lakö Montag bis Freitag ab 6.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 8.00 Uhr durchgehend geöffnet.

www.ak-kurier.de · www.swa-wwa.de

– Anzeige –

Steffi Schreiber (ganz rechts) mit ihren Mit-
arbeiterinnen Hildegard Löcherbach, Karin Fohr
und Heike Born (von links).

15
15 Jahre

Boutique
Mode mit Pfiff für Sie und Ihn

Feiern Sie mit uns!
In der Woche vom 15. 3. bis 20. 3. 2010

10 % Geburtstagsrabatt
auf alle nichtreduzierte Ware.

Am 17. 3. 2010 große Verlosung 
von Sachpreisen und Warengutscheinen

unserer Modelabels!
Auf Ihren Besuch freuen sich
Steffi und ihr Team

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Konrad-Adenauer-Straße 106
57572 Niederfischbach
Telefon 0 27 34 / 5 57 01

Damenmode 

bis Gr. 54

Seit 15 Jahren steht die Mode-Boutique Nanu in
Niederfischbach ihren Kunden kompetent mit Rat
und Tat zur Seite. In der Konrad-Adenauer-Straße
106 beraten Steffi Schreiber und ihre Mitarbeiterin-
nen Karin Fohr, Hildegard Löcherbach und Heike

Born modebewusste Damen und Herren. Dabei
kann Steffi Schreiber auf zwei Generationen Erfah-
rung in Sachen Mode zurückgreifen. Schon früh hat-
ten sich der Großvater und der  Vater des Inhabers
Michael Schreiber der Bekleidung gewidmet. Im
März 1995 öffnete dann die Boutique NaNu in Nie-
derfischbach. Und pünktlich zum 15. Geburtstag ist
das Geschäft schon zum zweiten Mal der Gewerbe-
treibende des Monats.
Das freut Geschäftsführerin Steffi Schreiber natür-
lich ganz besonders und so will sie beides gemein-
sam mit ihren Kunden feiern. So gibt es ab morgen,
15. März, bis Samstag, 20. März, zehn  Prozent Rabatt
auf alle nicht reduzierten Produkte. Am Mittwoch,
10. März, erwartet die Kunden eine große Verlo-
sungs-Aktion. Hier gibt es Kleidung der Hersteller-
marken,Taschen, Schmuck und Gutscheine zu gewin-
nen. „Auf knapp 80 Quadratmetern findet die
moderne Frau bei uns alles von Größe 34 bis 54“,
erklärt Geschäftsführerin Steffi Schreiber. NaNu
führt die Marken Kenny S, CECIL, ZABAIONE und
no secret. Für die Herren hält die schicke Boutique
bis Größe 56 neben der bewährten Marke Lerros
men auch das jüngere Label Garcia sowie MAC
bereit. Ganz im Sinne ihres Mottos „freundlich und
fair“ freuen sich die Verkäuferinnen montags bis frei-
tags von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie
samstags von 9 bis 12 Uhr auf ihre Kunden.
Die schätzen an der Boutique besonders die Mög-
lichkeit, die Kleidung zur Auswahl auch mit nach
Hause nehmen zu können. Steffi Schreiber und ihr
Team freuen sich darauf, alte und neue Kunden in
angenehmer Atmosphäre begrüßen zu können, um
gemeinsam das 15. Jahr der Mode-Boutique NaNu
feiern zu können.

15 Jahre Boutique NaNu

Zirkus auf der Bühne
Abteilungen des TV Salchendorf präsentierten ihr Können

Neunkirchen-Salchendorf. Zu
einer kunterbunten Zirkusver-
anstaltung der besonderen Art
hatten kürzlich die Übungslei-
ter der Kinder- und Jugendgrup-
pen des TV Salchendorf einge-
laden. Über 100 Kinder zeigten
an diesem Nachmittag ihr tur-
nerisches Können in einer voll
besetzten Mehrzweckhalle. El-
tern, Großeltern und Gäste wa-
ren zahlreich erschienen und
begeistert.

Schon viele Wochen vorher
waren die Übungsleiterinnen
mit den Kindern und Jugend-
lichen damit beschäftigt, ein
umfangreiches Programm auf
die Beine zu stellen. Vom Zau-
berer über Clowns, Tanzeinla-
gen, wilden Tieren, Akrobaten
und Seiltänzerinnen bis zu

kampfsportstarken Kids hatte
der TVS-Zirkus alles zu bieten.

Jugendwartin Jutta Hoff-
mann und Helferin Katharina
Kreutz hatten mit den zwei
Mädchengruppen viele turneri-
sche Attraktionen einstudiert.
Die jungen Mädchen der bei-
den Jazztanz-Gruppen zeigten
unter Anleitung von Kim Jung
und Jenni Schupp Bewegung,
die Spaß macht.

Viele kuschelige Schäfchen,
dicht gedrängelt an ihre Muttis,
kamen bei dem Publikum sehr
gut an. Die zwei Mutter-Kind-
Gruppen von Jasmine Lenz und
Nina Flender hatten aber noch
mehr zu bieten. In tollen Ver-
kleidungen zeigten die „größe-
ren Kleinen” Purzelbäume,
Kletteraktionen, Sprünge und

Balancieren. Tatjana Schneider,
Tugba Asan und Daniela Zol-
litsch von der Trampolin-Abtei-
lung hatten sich mit ihren Kids
viel einfallen lassen. Mit akro-
batischen Sprüngen brachten
sie das Publikum in Stimmung.

Jannik Schickel und Katha-
rina Kolbe, verantwortlich für
die Leistungsabteilung, zeigten
selbst einige Salti auf dem
Großgerät.

Zahlreiche Kinder in wei-
ßen Anzügen und gelben Gür-
teln erstaunten mit ihren Dar-
bietungen. Klaus Fahnschläder,
Trainer der Taekwondo-Abtei-
lung, präsentierte Kampfsport
der Kleinen ganz groß, heißt es
in einer Pressemitteilung.

Als Clowns und Akrobaten agierten die kleinen und großen Turner vom TV Salchendorf auf der Bühne
der Mehrzweckhalle.

Horst Bechtel geehrt
Burbach. Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Spielmanns-
zuges der Freiwilligen Feuer-
wehr Burbach wurden Horst
Bechtel (2. v. l.) für 60 Jahre
und Stabführer Timo Bald

(2. v. r.) für 20 Jahre aktive
Mitgliedschaft vom 1. Vorsit-
zenden Dirk Schoeppner (links)
geehrt. Im vergangenen Jahr
wurden 39 Probeabende und 16
Auftritte absolviert, darunter

acht Termine für die Feuerweh-
ren der Gemeinde. In diesem
Jahr feiert der Spielmannszug
laut Mitteilung sein 80-jähriges
Bestehen. Rechts im Bild ist
Schriftführerin Stefanie Bietz.

Delorko am Piano
Er spielt Stücke von George Gershwin

Holzhausen. Ratko Delorko gilt
als einer der vielseitigsten Musi-
ker unserer Zeit. Er arbeitet als
freischaffender Komponist, Pia-
nist und Dirigent. Sein Reper-
toire umfasst Werke vom Ba-
rock bis zur zeitgenössischen
Musik. Er beschäftigt sich auch
mit weniger bekannten Kompo-
nisten oder bislang unbekann-
ten Stücken. Seine Bandbreite
zeigt sich auch an seinen viel-
fältigen Radio- und Fernsehpro-
duktionen. In Holzhausen prä-
sentiert Ratko Delorko am
Samstag, 20. März, um 20 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
haus Holzhausen, das virtuose
Klavierwerk des amerikani-

schen Komponisten George
Gershwin: Ein spritzig-virtuoser
Cocktail mit den berühmtesten
Stücken aus seinen Revuen und
Musicals, ganz so, wie Gershwin
sie selbst gerne auf Soireen und
Partys spielte. Der Pianist Ratko
Delorko spielt und moderiert
dieses Konzert. Auf dem Pro-
gramm stehen: Die drei „Prelu-
des“, das gesamte „Songbook“
mit achtzehn bekannten Songs
von George Gershwin original
arrangiert wie „The man I
love“, „Swanee“, „I got
rhythm“. Auszüge aus „Porgy &
Bess“ und als Höhepunkt die
virtuose „Rhapsody in Blue“
runden das Konzerterlebnis ab. 

Mut und Wille
Jungen erlernten Selbstverteidigung

Neunkirchen. Im Januar und
Februar führte der Turnverein
Neunkirchen 1911 einen Kurs
für Selbstbehauptung und
Selbstverteidigung für Jungen
durch.

Unter der Leitung von
Christiane Heismann, Trainerin
für Selbstbehauptung/Selbstver-
teidigung, lernten die Jungen
durch Rollenspiele sich ange-
messen in einer grenzverletzen-
den Situation zu behaupten.
Auch alltägliche Situationen in
der Schule wurden besprochen,

da es laut Aussagen der Jungen
immer öfters zu Grenzüber-
schreitungen kommt. Wahr-
nehmungs-, Stimm- und Wil-
lensübungen sowie Übungen
zur körperlichen Kraft waren ei-
nige Inhalte des Kurses.

Zum Abschluss durfte jeder
Junge ein rund zwei Zentimeter
dickes Brett barfuß durchtreten
oder mit der Hand zerschlagen.
Dazu gehört Mut, Kraft, Wille
und Entschlossenheit. Das alles
hätten die Jungen bewiesen,
heißt es in einer Mitteilung.

Mittels verschiedener Übungen lernten die Jungen sich selbst zu
behaupten.
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